
Wichtige Gebrauchsinformation. Vor Anwendung aufmerksam lesen!

KOHLE HEVERT
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Tabletten

Wirkstoff: Medizinische Kohle 250 mg

Bei Durchfall und Nahrungsmittelvergiftung

Anwendungsgebiete 

Bei Durchfall sowie bei Vergiftungen durch 
Nahrungs mittel, Schwermetalle und Arz-
neimittel. Kohle Hevert Tabletten sind nicht 
anzuwenden bei Vergiftungen durch Pflan-
zenschutzmittel.

Gegenanzeigen

Wann dürfen Sie Kohle Hevert  
nicht einnehmen?

Kohle Hevert darf nicht eingenommen werden: 

- bei fieberhaftem Durchfall

- bei Vergiftungen mit ätzenden Stoffen 
(starke Säuren und Laugen), da hierdurch di-
agnostische Maßnahmen wie Speiseröhren-
spiegelung (Ösophagoskopie) oder Magen-
spiegelung (Gastroskopie) erschwert werden.

 
Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung

Kontaktieren Sie bei Verdacht auf Vergiftun-
gen unverzüglich einen Arzt oder eine Giftin-
formationszentrale.

Bei verschiedenen Giften und Arzneimitteln 
sind andere oder zusätzliche Maßnahmen er-
forderlich.

Medizinische Kohle ist nicht wirksam bei 
Vergiftungen mit organischen und anorga-
nischen Salzen sowie Lösungsmitteln, z. B. 
Lithium, Thallium, Cyanid (Blausäure), Eisen-
salzen, Methanol, Ethanol und Ethylenglykol 
(z. B. in Frostschutzmitteln). Hier sind andere 
Maßnahmen zur Giftelimination (z. B. Ma-
genspülung) angezeigt.

Wichtige Gifte, bei denen medizinische Koh-
le wirkungslos  ist und eine geeignete orale 
Therapie bekannt ist, sind nachfolgend auf-
geführt:

 Spezifisches Gegengift  
                                        (Antidot)

Cyanid 4-Dimethylaminophenol

Eisenverbindungen Deferoxamin

                                        (Desferrioxamin)

Lithium Calciumpolystyrolsulfonat

Methanol Ethanol

Ethylenglykol Ethanol

Bei vielen Vergiftungen ist zusätzlich zu me-
dizinischer Kohle auch ein spezifisches Ge-
gengift zu verabreichen (z. B. Acetylcystein bei 
Paracetamolvergiftung).

Schwangerschaft und Stillzeit

Bezüglich der Anwendung von Kohle Hevert 
Tabletten in Schwangerschaft und Stillzeit 
bestehen keine Einschränkungen.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von 
Maschinen

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnah-
men erforderlich.

  
Wechselwirkungen mit anderen Mitteln

Kohle Hevert Tabletten sollen nicht unmit-
telbar mit anderen Arzneimitteln eingenom-
men werden, da deren Wirksamkeit vermin-
dert werden kann.

Wichtige Informationen  
zu bestimmten sonstigen Bestandteilen

Dieses Arzneimittel enthält Lactose und Sac-
charose. Bitte nehmen Sie Kohle Hevert daher 
erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, 
wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer 
Unverträglichkeit gegenüber bestimmten Zu-
ckern leiden.

Hinweis für Diabetiker: 1 Tablette enthält 
184 mg Lactose (eine Quelle für 92 mg Glu-
cose und 92  mg Galactose) und 284 mg 
Saccharose (Zucker). Wenn Sie eine Diabe-
tes-Diät einhalten müssen, sollten Sie dies 
berücksichtigen.

Dosierungsanleitung,  
Art und Dauer der Anwendung 

Soweit nicht anders verordnet sollten Er-
wachsene bei Durchfall 3- bis 4-mal täglich 
2 bis 4 Tabletten unter Rühren in viel Flüs-
sigkeit zerfallen lassen und einnehmen, 

Kinder die Hälfte. Die Tabletten können 
auch zerkaut oder unzerkaut mit viel Flüs-
sigkeit eingenommen werden. 

Bei Vergiftungen kann die Dosis ohne Be-
denken bis auf 50  Tabletten, die in Flüs-
sigkeit zu einem Brei verrührt sind, erhöht 
werden. In diesem Fall ist zusätzlich  die 
Einnahme eines salinischen Abführmittels 
wie Natriumsulfat 30 bis 60 Minuten spä-
ter zu empfehlen.

Dauer der Anwendung 

Bei Durchfall bis zur Normalisierung des 
Stuhlgangs.

Sollte die Behandlung nach 3 Tagen erfolg-
los geblieben sein, sollte ein Arzt aufgesucht 
werden.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des 
Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker.

 
Nebenwirkungen

Bei der Einnahme von Kohle Hevert Tabletten 
gegen Durchfall sind in den empfohlenen Do-
sierungen keine Nebenwirkungen bekannt.

Nach sehr hohen Dosen, wie sie bei Vergif-
tungen eingenommen werden, kann es in 
Einzelfällen zu Verstopfung und zum Darm-
verschluss (mechanischer Ileus) kommen, 
dem durch Gabe salinischer Abführmittel (z. B. 
Natriumsulfat) vorgebeugt werden kann.

Da medizinische Kohle unverändert wieder 
ausgeschieden wird, kommt es nach der Ein-
nahme von Kohle Hevert Tabletten zu einer 
Schwarzfärbung des Stuhls.

Meldung von Nebenwirkungen

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wen-
den Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht 
in dieser Packungsbeilage angegeben sind. 

Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem 
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medi-
zinprodukte, Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-
Georg-Kiesinger Allee 3, 53175 Bonn, Website: 
www.bfarm.de anzeigen. Indem Sie Neben-
wirkungen melden, können Sie dazu beitragen, 
dass mehr Informationen über die Sicherheit 
dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt 
werden.

 
Hinweise zu Haltbarkeit und Aufbewahrung

Das Arzneimittel soll nach Ablauf des auf dem 
Behältnis und Umkarton angegebenen Ver-
fallsdatums nicht mehr angewendet werden.

Arzneimittel: Stets vor Kindern geschützt auf-
bewahren!

Zusammensetzung

1 Tablette enthält:

Wirkstoff:

Medizinische Kohle 250 mg

Sonstige Bestandteile: Carmellose-Natrium, 
Lactose, Magnesiumstearat, Saccharose.

Darreichungsform und Packungsgrößen

30 / 60 / 100 / 300 Tabletten zum Einnehmen. 

Es werden möglicherweise nicht alle Packungs-
größen in den Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer  
und Hersteller

Hevert-Arzneimittel GmbH & Co. KG 
In der Weiherwiese 1 
55569 Nussbaum / DEUTSCHLAND 
www.hevert.de
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Dosierung bei Durchfall

Erwachsene 3–4x täglich 2–4 Tabletten in viel Flüssigkeit

Kinder 3–4x täglich 1–2 Tabletten in viel Flüssigkeit
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